
  

Maßnahmenblatt Nr. 6.3b                     Weitergehende  Maßnahmen auf Flächen der SHLF      Stand: Februar 2012                                                                                

Natura 2000-Gebiete: 
 

FFH 1421-301 „Immenstedter Wald“ 

Teilgebiet(e):  Flächen der Schleswig-Holsteinischen Landesforsten im Osten und Süden 

LRT oder Arten 1. FFH-LRT:  
Waldmeister Buchenwald( 9130) 
Bodensaurer Buchenwald (9110) 
Bodensaurer Eichenwald (9190) 
Auwald (91E0*, prioritärer LRT) 
Übergangs- und Schwingrasenmoore (7140) 
2. FFH-Arten: 
Von einem Vorkommen des Kammmolches (Triturus cristatus; Anhang II) und des Moorfrosches (Rana arvalis; Anhang 
IV) ist auszugehen (keine Nennung im SDB). 
3. Arten nach EG-Vogelschutz-Richtlinie: 

Regelmäßige Nachweise von Schwarzspecht und Uhu, Brutpaar Wespenbussard (gelegentliche Brut) 
4. gesetzlich geschützte Biotope: Auwald, Bruchwald, Moor, Quellrinnen, Kleingewässer, Tümpel  

Schutzziel der Maßnahme: Anhebung der Naturnähe und ökologischen  Wertstellung auf ganzer Fläche, Verbesserung des derzeitigen ungünstigen 
Walderhaltungszustandes, Sicherung des geringen Altbaumanteiles, Regeneration eines naturnahen Wasserhaushaltes 
in Teilbereichen durch weitere Nichtunterhaltung des alten Grabensystems.  

Konflikte oder Analyse/Bewertung: Weitergehende Maßnahmen sind ein zusätzlich absicherndes  Element der im Sinne der FFH-Richtlinie ausgerichteten 
Waldfortentwicklung und führen beim Aufbau einer gesteigerten Naturnähe zu weiteren geringen Nutzungsrücknahmen 
im Rahmen der unten aufgezeichneten Ausführungen.  

Maßnahme als: Priorität:  

notwendige Erhaltungsmaßnahme / 
Wiederherstellungsmaßnahme  

weitergehende Entwicklungs-
maßnahme  oder sonstige Pflege- 
und Entwicklungsmaßnahme  

6.3.6. Schonende Freistellung der Kleingewässer in Abt. 4750 A1; Entnahme von  
          südseitig beschattenden Bäumen 
 
6.3.7. Waldaußenrandstaffelung/Waldrandgestaltung in der westlichen und südlichen  
          Waldrandzone vor allem im Zuge von Flächenkäufen, bzw. soweit möglich im  
Rahmen der forstlichen Nutzung  
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 Zeitpunkt Kostenschätzung Zuständigkeit Finanzierung 
6.3.6.. 2011 Im Rahmen der forstlichen 

Nutzung, keine Kosten 
 

SHLF Betriebsmittel SHLF 
Zeitplan, Kosten, Zuständigkeit, 
Finanzierung: 
 

6.3.7.. 
 
 
 

Nach 
Flächenverfügbarkeit 
bzw. soweit möglich im 
Rahmen der forstlichen 
Nutzung 
 
 

Ankauf eines Streifens der 
angrenzenden Flächen 
 
 

SHLF 
 
 

Zuweisung für besondere 
Gemeinwohlleistungen gem. 
Zielvereinbarung oder 
Landeszuschuss 

Sonstiges:  
 


